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In der 47. Saison macht die Musical-
Tour der AdoniaTeens Chöre auch Halt 
in Wyssachen und wird am 17. April 
2026, 20 Uhr, mit dem Musical «Ra-
hab» im Kirchgemeindehaus einen 
Auftritt haben. 

Einmal mehr verspricht der Abend ein Kon-
zerterlebnis für die ganze Familie zu werden. 
Mit grosser Leidenschaft und viel Herzblut 
wird die Geschichte von «Rahab» insze-
niert. Begleitet wird der Adonia TeensChor 
von einer Live-Band.

Rahab, eine Prostituierte, führte ein trost-
loses Leben im Schatten der Mauern von Je-
richo, als sie Besuch von zwei israelitischen, 
von Josua gesandten Spionen bekam. Mit 
dem Besuch der beiden Männer schöpfte 
sie Hoffnung, dass der Gott dieser Männer 
sie aus ihrem traurigen Leben retten könnte. 
Das hiess aber, dass sich Rahab einer fol-
genschweren Entscheidung stellen musste. 
Bevor sie die beiden Männer vor den Solda-
ten des Königs versteckte, schloss sie fol-
genden Deal mit den Beiden ab: «Ich ver-
rate euch nicht und ihr schwört mir beim 
Herrn, dass ihr meine Familie und mich bei 
einer allfälligen Eroberung und Zerstörung 
der Stadt Jericho verschont.»

Als am nächsten Tag Soldaten auf der Su-
che nach den zwei Spionen bei Rahab auf-
kreuzten, erklärte sie ihnen, dass sie die 
Männer zwar gesehen habe, aber nicht 
wisse, wohin sie nun gegangen seien. Ra-
hab zeigte, wie Mut, Gastfreundschaft und 
überraschender Glaube Menschen verbin-
det und Türen öffnen kann. Diese Bot-
schaft von Mut, Liebe und Sehnsucht, ge-
paart mit packender Musik, macht das von 
Jonas Hottiger und Marcel Wittwer ge-
schriebene Musical zu einem unvergessli-
chen Erlebnis. 

Jeweils im Frühling sind die Adonia – Teens 
Chöre auf Konzerttour. Aktuell sind dies 22 
Chöre aus der Deutschschweiz und der Ro-
mandie mit je 70 Sängerinnen und Sängern, 
die in total 92 Ortschaften auftreten. Die 
Mitwirkenden sind zwischen 13 und 20 Jah-
ren alt. Jedes Jahr werden die Chöre neu zu-
sammengestellt und das Musical in einer 
Campwoche in drei Tagen konzertreif ein-
studiert, bevor es für vier Tage mit dem Car 
auf Tournee geht. 
Adonia ist eine als Verein strukturierte Ju-
gendorganisation auf der Basis der evan-
gelischen Allianz und führt auch Camps 
und Konzerte für Kinder und Familien 
durch.

Während der Tournee übernachten die Teil-
nehmenden jeweils bei Gastfamilien. 
Wer die Möglichkeit hat, Teens oder Lei-
tende bei sich aufzunehmen, kann sich gerne 
bei Pfr. Joel Baumann, 062 966 12 40,  
pfarramt@kirche-wyssachen.ch melden. 
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Jugendliche begeistern mit dem Musical «Rahab»

Osterfrühfeier mit der Alphorn-
gruppe Oberaargau
Ostersonntag, 5. April, 6.45 Uhr, Schaber
Am Osterfeuer stehen wir zusammen, lau-
schen Alphornklängen und beobachten, wie 
der Tag anbricht. Ein neuer Tag. Der Aufer-
stehungstag. An Ostern bleibt alles gleich 
– und wird doch neu! 
Bring doch eine Tasse mit für heissen Kaf-
fee/Punsch! Alle sind herzlich willkommen! 
Wir treffen uns am 5. April um 6.45 Uhr auf 
dem Schaber. 
Bei starkem Wind/Niederschlag findet die 
Frühfeier nicht statt. 
Info ab Vorabend unter:
062 966 12 40 (Telefonbeantworter) und 
unter www.kirche-wyssachen.ch 
Es laden ein:  Kirchgemeinde Dürrenroth
und Kirchgemeinde Wyssachen 

Orgel-Konzert in Dürrenroth 
mit Csaba Albert
Donnerstag, 9. April, 19.30 Uhr,
Reformierte Kirche Dürrenroth
Csaba Albert, geb. 2005 in Győr in Ungarn, 
ist ein junger aufstrebender Organist, der 
zurzeit beim Orgelmeister Peter van Dijk am 
Conservatorium van Amsterdam das Hand-

werk lernt. Er hat bereits zahlreiche Preise 
bei nationalen und internationalen Wettbe-
werben gewonnen. 
Sein Repertoire umfasst unter anderem 
Werke von Jan Pieterszoon Sweelinck, Wil-
liam Byrd, Johann Sebastian Bach und Fe-
lix Mendelssohn Bartholdy. 
Herzliche Einladung! Der Eintritt ist frei, Kol-
lekte am Ausgang.

Adonia-Teens Musical «Rahab» 
Freitag, 17. April, 20 Uhr, KGH Wyssachen 
In Wyssachen wird das Musial «Rahab» auf-
geführt. Im Schatten der imposanten Mau-
ern von Jericho führt Rahab ein trostloses 
Leben. Als sich zwei Besucher ihres Gast-
hofs als gesuchte israelitische Spione ent-
puppen, schöpft sie Hoffnung. Kann der 
Gott ihrer Gäste sie aus ihrem traurigen Da-
sein retten? Diese Frage stellt Rahab vor 
eine folgenschwere Entscheidung.
Mit packender Musik und einer Botschaft 
voller Mut, Liebe und Sehnsucht erzählt das 
Musical «Rahab» die Geschichte einer der 
faszinierendsten Figuren aus der Bibel. 

Musikalische Abendangebote
So. 19. 04., 19.00 Uhr
Taizéfeier, Ref. Kirche Huttwil.
Do. 23.04., 19.30 Uhr
Gebet für die Region, GfC Huttwil.

Sa. 25.04., 19.00 Uhr
Worshipnights, Heilsarmee Huttwil.
So. 26.04., 19.30 Uhr 
Lobgottesdienst, Kirche Eriswil. 

Kulturelle Veranstaltungen 
in Huttwil «Lesen und Geniessen» 
Dienstag, 21. April und Donnerstag, 
30. April, 19.00 Uhr
Bibliothek Huttwil, Kirchgemeindehaus
Die Stickerin – Margrit Schriber
Die Testamentseröff-
nung der reichen ame-
rikanischen Tante lehrt 
ihrer Sippe das Stau-
nen. Als Bauerntocher 
und Fädlermädchen 
war sie aufgebrochen, 
als Schaustickerin hat 
sie sich zu den Sternen 
katapultiert – alle sind sie jetzt da, doch wer 
kennt die Crazy Woman MAR? Maria Anto-
nia Räss – kurz: MAR – Umgang mit Be-
rühmtheiten wie Walt Disney und Coco Cha-
nel sprengte das appenzellische Mass. Ihr 
Broderiehaus errichtet sie an bester Lage im 
Rockefeller Center von New York. Und bringt 
die Appenzellerinnen und Appenzeller bei ih-
ren Besuchen aus der Fassung, wenn sie im 
Fond des weissen Cadillacs mit ihrem schwar-

zen Fahrer durch die Wellenhügel schaukelt.
Quelle: Buchhaus Lüthy Balmer Stocker.
Sie kaufen und lesen das Buch «Die Sticke-
rin» von Margrit Schriber ISBN 978-3-03762-
111-0. 
Die Lesegruppe trifft sich am 21. April und 
diskutiert darüber; die Autorinnen – Lesung 
mit Margrit Schriber ist am 30. April.

Seniorenferien 2026 
Die Seniorenferien der Kirchgemeinden Dür-
renroth, Walterswil und Wyssachen finden 
vom Samstag, 13. – Freitag, 19. Juni 2026 
in Adelboden statt. Einladungen werden im 
April verschickt.    

Senior:innen Ferien 
17. – 21. August 2026
Gemeinschaft, Erholung und Natur
Engelberg ist ein abwechslungsreiches Klos-
terdorf, das Aktivitäten für jeden Geschmack 
bietet. Eine atemberaubende Bergwelt rund 
um den Titlis bietet uns viele Wandermög-
lichkeiten, herrliche Aussichten und viele 
Spazierwege um die Natur zu geniessen. Teil-
nehmen dürfen pensionierte, selbständige 
Frauen und Männer, die keine Pflege benöti-
gen. Personen mit Rollator oder Gehstöcken 
dürfen gerne dabei sein.
5 Tage lang den Alltag hinter sich lassen,  die 
Schönheit der Natur geniessen, Zeit haben 
für Ausflüge und Spaziergänge, Gemein-
schaft erleben, bei besinnlichen Momenten 
auftanken, das sind unsere Senior:innen Fe-
rien. Die Ferienwoche wird von der reformier-
ten Kirchgemeinde Huttwil unterstützt. 
Schon «gluschtig» geworden? Dann können 
Sie sich bis Ende Mai telefonisch oder schrift-
lich bei Sue Schmid, Fiechtenstrasse 21, 
4950 Huttwil, 079 858 51 03 anmelden. 
Wir freuen uns auf Sie!

Rissverschlussnomitag
Dienstag, 21. April, 
Polizei- mein Freund und Helfer!
Themen wie, Einbruch-/Einschleichdiebstahl 
und Betrug via Whatsapp, Telefon oder Inter-
net, werden besprochen. Danach kann euch 
nichts mehr passieren! Zvieri im Anschluss.

K i r c h e  i n  B e w e g u n g

:: Regionales

Engelberg

Nachzulesen ist die Geschichte von Rahab in der Bibel in Josua 1 – 6.

Margrit Schriber 

Orell Füssli

Csaba Albert

:: Huttwil

Wir  
wünschen  

allen  
Leserinnen 
und Lesern 
frohe und 
gesegnete 
Ostern.

«Der Herr, euer Gott, ist Gott oben im Himmel und unten auf der Erde.»

						      Josua 2,11

Osterfrühfeier Schaber
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A g e n d a  A p r i l  2 0 26

: :  S c h n a p p s c h u s s
 TANJA KRÄHENBÜHL

Aufgewachsen auf der Schonegg, mit einem tollen 
Rundblick auf das Mittelland und auf die eindrückliche 
Alpenkette, wuchs Tanja als mittlere von drei Schwes-
tern auf. Diese Übersicht könnte man gut als Motto für 
ihr bisheriges Leben bezeichnen.

Nach der Lehre als Verkäuferin im Lüthi Markt in Wasen 
i.E. arbeitete sie in dessen Filiale in Grünenmatt und wurde 
da bald die Leiterin des Ladens. «Die Nähe und der Kon-
takt mit den Kundinnen war mir in dieser Zeit immer wich-
tig», meint sie dazu. Nach der Heirat mit Christian begann 
für Tanja ein ganz neuer Lebensabschnitt. Auf dem Bauernhof, wo jeder Tag eine neue Herausforderung 
mit sich bringt, war es auch in Zukunft wichtig die Übersicht zu bewahren, besonders als im laufe der 
Jahre die Kinder Noah 2005, Lia 2008, Levin 2010 und Jael 2014 dazu kamen.
Mitten im Heranwachsen der Kinder kam plötzlich die Anfrage an Tanja, im Kirchgemeinderat Walters-
wil mitzuwirken. Ganz unvorbereitet kam dieser Wunsch nicht. Tanja erinnert sich: «Ich hatte immer schon 
den Wunsch, den Glauben mit Anderen zu teilen und Neues zu erleben. Doch war diese Aufgabe die rich-
tige für mich?» Nach reichlichem Überlegen sagte sie schliesslich ja, auch im Glauben, dass Gott ihr Zeit 
und Kraft für dieses Amt geben wird. Schnell war Tanja mit ihren Gaben im Rat unverzichtbar. Als nach 
einigen Amtsjahren das Präsidium verwaist war, hatte sie nicht gleich ein Ja zu dieser Aufgabe. Doch 
nach einem Jahr liess sie sich zur Kirchgemeindepräsidentin wählen.
Viele Aufgaben kamen nun als Verantwortliche des Kirchgemeinderates auf Tanja zu. Man denke da z.B. 
an die Anstellung einer neuen Pfarrperson, welche immer noch aktuell ist. Andere Geschäfte konnten 
erfolgreich aufgegleist werden, wie etwa die Zusammenarbeit im KUW-Bereich mit der Kirchgemeinde 
Ursenbach. Auch bauliche Projekte, welche lange Zeit als finanziell untragbar erschienen, konnten er-
folgreich abgeschlossen werden (neue Heizung im Pfarrhaus). 
Als Wunder betrachte sie die Wahl von neuen Mitgliedern in den Kirchgemeinderat im vergangenen Jahr. 
Viele Erlebnisse auf verschiedenen Ebenen liessen Tanja in letzter Zeit im Glauben wachsen und positiv 
in die Zukunft blicken.
Tanja ist sich bewusst, dass neben den Aufgaben auch Zeit zur Erholung und zum Auftanken bleiben 
muss. Kraft findet sie bei Wanderungen mit ihrem Hund in der Natur, im Müttergebet im Dorf, in kurz-
fristigen Auszeiten oder auch in den Ferien mit der erweiterten Familie. Mit einem kleinen Lächeln ver-
rät Tanja dem Schreibenden, dass sie vor zwei Jahren die Töffprüfung für grosse Motorräder erfolgreich 
bestanden hat und seither ab und zu mit ihrer Harley durch die Gegend kurvt, um auch hier den Über-
blick zu behalten. � Robert Käser

:: Dürrenroth
Do	 02.04.	20.00	 Gründonnerstag, Pessach-Feier, mit Pfr. Gergely Csukás, 
			   im Kreuzstock, 2. Stock 		  KS

Fr	 03.04. 	09.30	 Karfreitag, Gottesdienst mit Pfr. Gergely Csukás,  
			   Orgel: Suzanne Bieri 	  	 Kirche  

So	 05.04.	06.45	 Osterfrühfeier auf dem Schaber mit Pfr. Gergely Csukás und  
			   Pfr. Joel Baumann. Weitere Informationen: siehe «Regionales»		  Schaber

So	 05.04.	09.30	 Ostern, Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfr. Gergely Csukás,  
			   Orgel: Andrei Riazantsev, im Anschluss an den Gottesdienst  
			   Kirchenkaffee im Kreuzstock		  Kirche

Do	 09.04.	 19.30	 Orgel-Konzert mit Csaba Albert, Weitere Informationen: siehe «Regionales»		  Kirche

Mi	 08.04. 	09.00	 Lectio Continua – Bibelgesprächskreis, Gemeindezentrum Affoltern		  GZ

So 	12.04.	09.30	 Gottesdienst mit Pfr. Gergely Csukás, Orgel: Annerös Hulliger		  Kirche  

So	 19.04.	09.30	 Gottesdienst mit Pfr.in Ursula Trösch, Orgel: Dora Widmer		  Kirche  

Mi	 15.04.	 09.00	 Lectio Continua – Bibelgesprächskreis, MZR, 2. Stock		  KS

So	 26.04	 09.30	 Gottesdienst mit Pfr. Ueli Trösch, Orgel: Viera Kobel		  Kirche  

Mi	 29.04	 09.30	 Znünitreff, MZR, 2. Stock		  KS

:: Eriswil	
Fr 	 03.04.	09.30	 Gottesdienst an Karfreitag mit Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach, 
			   Abendmahl, Musikalische Umrahmung Gesangsgruppe  
			   und an der Orgel Annette Schwerin		  Kirche

So 	05.04.	09.30	 Gottesdienst an Ostern mit Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach, 
			   musikalische Umrahmung mit Flötenklängen von Annette Schwerin  
			   und an der Orgel Dory Bill, anschliessend gemeinsames 
			   Eiertütschen im MZR		  Kirche

So 	12.04.	19.30	 Offene Andacht mit Johann Riedwyl und Team		  Kirche

So 	19.04.	09.30	 Gottesdienst mit Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach,  
			   musikalische Umrahmung durch den Männerchor Wyssachen-Eriswil  
			   und an der Orgel Annette Schwerin		  Kirche

So 	26.04.	19.30	 Lobgottesdienst mit Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach und  
			   Pfr. Joel Baumann, Orgel: Annette Schwerin		  Kirche

:: Huttwil	
Fr	 03.04.	09.30	 Kafreitags-Gottesdienst «Im Spiegel der Karwoche» mit Prädikant  
			   Urs Gfeller und Abendmahl, Musik: Mikhail Korsakov und  
			   Kirchenchor Huttwil		  Kirche

So	 05.04.	06.00	 Osterfrüheier mit Pfrn. Judith Meyer, Musik: Fränzi Braun,  
			   Beginn auf dem Brunnenplatz rund um das Osterfeuer,  
			   danach Einzug mit Osterkerze in die Kirche.  
			   Anschliessend Osterzmorge im Saal Kirchgemeindehaus		  KGH

So	 05.04.	19.00	 Musikfeier zum Osterfest «Der Tod hat nicht das letzte Wort,  
			   es lebe die Auferstehung» mit Prädikant Urs Gfeller,  
			   Musik: Yuko Ito und der Flötistin Camilla Tosetti		  Kirche

Di	 07.04.	 05.45	 Frühgebet 		  Kirche

Di	 07.04.	 11.30	 Mittagstisch		  Saal KGH

So	 12.04.	09.30	 Gottesdienst mit Pfr. Frank Buchter, Musik: Mikhail Korsakov, 
			   anschliessend Chilekafi 		  Kirche

Mo	 13.04.	 14.00	 Strickcafé, Mehrzweckraum Kirchgemeindehaus		  MZR KGH

Di	 14.04.	 05.45	 Frühgebet		  Kirche

So	 19.04.	19.00	 Taizéfeier mit Sue Schmid, Kathrin Anliker, Elsbeth Kuert 
			   Musik: Sam Schmid 		  Kirche 

Di	 21.04.	 05.45	 Frühgebet		  Kirche

Di	 21.04.	14.00	 Rissverschlussnomitag, Polizei- mein Freund und Helfer!  
			   siehe unter «Kirche in Bewegung».  
			   Im Anschluss ein feines Zvieri 		  KGH

Di	 21.04.	 19.00	 «Lesen und Geniessen» siehe unter «Regionales»		  Bibliothek

Fr	 24.04.	 10.00	 Gottesdienst mit Pfrn. Claudia Laager, Eriswil		  Fiechten-	
					     Park

So	 26.04.	10.00	 Goldene & Diamantene Konfirmation mit Brigitte Nietlispach,  
			   Musik: Marina Vasilyeva und Jodlerclub Schwarzenbach,  
			   anschliessend Apéro		  Kirche

Mo	 27.04.	 14.00	 Strickcafé, Mehrzweckraum Kirchgemeindehaus		  MZR KGH

Di	 28.04.	 05.45	 Frühgebet		  Huttwil

Do	 30.04.	 19.00	 «Lesen und Geniessen» siehe unter «Regionales» 		  Bibliothek

Do	 30.04.	 19.00	 Kaleidoskop – Fachthemen in Brennpunkte, Feuer mit Löscheinsatz  
			   «Schmerzen – nein danke!» Was kann ich dagegen unternehmen?  
			   siehe unter «Gemeindeleben»		  Saal KGH

:: Walterswil
Fr	 03.04.	09.30	 Karfreitagsgottesdienst mit Feier des Abendmahls  
			   mit Pfarrerin Annerös Jordi,  
			   Es musizieren Dominique Gisin, Orgel und Elia Rigo, Geige	 Kirche

So	 05.04.	09.30	 Osterngottesdienst mit Feier des Abendmahls 
			   mit Pfarrerin Annerös Jordi; Es musizieren Dominique Gisin, Orgel  
			   und Lydia Rufer, Gesang; Eitertüpfen im Pfarrstöckli 	 Kirche

So	 12.04.		  Kein Gottesdienst 	

So	 19.04.	09.30	 Gottesdienst mit Pfarrerin Annerös Jordi und  
			   dem Männerchor Walterswil, Orgel: Thomas Liechi	 Kirche

So	 26.04.	09.30	 Gottesdienst mit Pfr. René Merz, Orgel: Dominique Gisin	 Kirche

:: Wyssachen	
Fr	 03.04.	09.30	 Karfreitags-Gottesdienst mit Abendmahl  
			   mit Prädikantin Beatrix Böni	 Kirche

So 	05.04. 	06.45	 Osterfrühfeier auf dem Schaber mit der Alphorngruppe Oberaargau 
			   und Pfr. Joel Baumann und Pfr. Gergely Csukás  	 Kirche

So	 05.04.	09.30	 Ostergottesdienst mit Abendmahl mit Pfr. Joel Baumann und  
			   dem Posaunenchor	 Kirche

So	 12.04.	09.30	 Gottesdienst mit Prädikantin Magdalena Widmer	 Kirche

So	 12.04.	 09.30	 Sonntagsschule

Di 	 14.04.	 14.00	 Alleinstehendennachmittag,	 UZ KGH

Fr	 17.04. 	 20.00	 Adonia Teens-Musical «Rahab»	 KGH

So 	19.04. 	09.30	 Gottesdienst mit Pfr. Joel Baumann	 Kirche

So 	 19.04.	 09.30	 Sonntagsschule

Di	 21.04.	 13.30	 Bibelgesprächskreis	 UZ KGH

Mi 	 22.04.	 10.00	 ALWO-Andacht mit Pfr. Joel Baumann	 Kirche

So	 26.04.	19.30	 Lobgottesdienst in Eriswil mit Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach 	 Kirche 
			   und Pfr. Joel Baumann	 Eriswil

Mi 	 29.04.	 15.00	 Playbox	 Schulhaus-	
				    platz

AH       24= Altersheim, ALWO = Alterswohnungen, GZ = Gemeindezentrum Affoltern, KGH = Kirchgemeindehaus, 
KS=Kreuzstock, MZH = Mehrzweckhalle, MZR = Mehrzweckraum, SZ = Sitzungszimmer, UZ = Unterrichtszimmer, 
WH = Waldhütte, VH = Vereinshaus 



Gratulationen
Wir gratulieren allen Gemeindemitgliedern 
sehr herzlich, die im April ihren Geburtstag 
feiern können. Ganz besonders grüssen wir 
Jubilarinnen und Jubilare, die 80, 85, 90 
und alle folgenden Jahre alt werden und 
eine Veröffentlichung wünschen. Im April 
ist dies:
02.	Lisabeth Ryser-Rothenbühler, 
	 Wolferdinge 45, Dürrenroth		
	 80 Jahre

Wir haben Abschied genommen 
16. Feb.	 Fritz Hirsbrunner-Frey
		  geb. 1942
17. Feb.	 Hans Frei-Hirschi
		  geb. 1943
20. Feb.	 Daniel Schönthal-Hostettler
		  geb. 1944

Abwesenheit vom Pfarramt
Pfarrer Gergely Csukás ist vom 19. – 26.  
April abwesend. In dieser Zeit übernimmt 

Pfr. Joel Baumann aus Wyssachen die Amts-
wochen, 062 966 12 409. 

Besuche
Wenn Sie einen Besuch des Pfarrers wün-
schen oder das Abendmahl zu Hause emp-
fangen möchten, melden Sie sich ungeniert 
beim Pfarramt. Bitte teilen Sie uns auch mit, 
falls einer ihrer Angehörigen einen Besuch 
wünscht. Wir werden von den meisten Spi-
tälern und Heimen nicht direkt informiert.

Hilfskasse
Die Kirchgemeinde Dürrenroth verfügt über 
eine Hilfskasse für Menschen, die in Notla-
gen geraten. Melden Sie sich in einer Not-
lage direkt beim Pfarrer.

: :  D ü r r e n r o t h
Pfarramt: Pfr. Dr. Gergely Csukás	 062 964 11 61
Finanzen: Christine Rentsch	 078 663 45 20
Sekretariat u. Reservationen: Monika Tobler 	 079 287 12 68

KUW-Mitarbeiter: Ismael Pieren 	 079 594 07 51 
Sigristin: Ursula Ruch 	 062 964 11 59
Veranstaltungen, Infos, Gruppen, Angebote	 www.refroth.ch

G e m e i n d e l e b e n

: :  Wa l t e r s w i l
Kirchgemeindepräsidentin: Tanja Krähenbühl	 			
Pfarramt: Pfrn. Annerös Jordi	 079 704 90 09	  a.jordi@bluewin.ch	
Veranstaltungen, Infos, Gruppen, Angebote	 www.walterswil-be.ch 

: :  E r i s w i l 

Pfarramt: Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach	 062 966 18 81	 pfarramt@kirche-eriswil.ch	
Kirchgemeindepräsidentin: Susanne Braun	 062 966 21 75 	 praesidium@kirche-eriswil.ch 
Sekretariat: Melanie Jost	 079 822 19 39	 sekretariat@kirche-eriswil.ch 
Redaktion: Claudia Laager-Schüpbach,  
                  Susanne Braun, Melanie Jost		  Veranstaltungen, Infos, Gruppen, Angebote 	 www.kirche-eriswil.ch

Kollekte im Februar
01.	 Ki-So Kollekte 	 Fr. 347.55
08. Bernischer Verein für Gefang.- 
	 und Entlassenefürsorge 	 Fr.  165.35
15. Unterstützung Schweizer 
	 Kirchen im Ausland 	 Fr. 158.20
22. SRAKLA 		 Fr.   68.00 
Ein herzliches «Danke» an alle Spenderin-
nen und Spender!

Gratulationen
Wir gratulieren allen Gemeindegliedern ganz 
herzlich, die im April ihren Geburtstag fei-
ern. Besonders grüssen wir die Jubilarinnen 
und Jubilare:
05.	Ida Heiniger-Frauchiger,
	 Hohlenstrasse 4a Huttwil, 94 Jahre
05.	Margrit Tanner-Frauchiger,	  
	 Birkenweg 1, 75 Jahre
09.	Ernst	Schär,
	 Blumenweg 24, 75 Jahre 
23.	Peter	Werren, 
	 Hauptstrasse 48, 85 Jahre 
23.	Walter Zuber, 
	 Schwende 6, 80 Jahre 
26.	Anna	Kilchenmann-Aebi,
	 Neuligen 31, 80 Jahre 

Angebote für Kinder 
und Jugendliche: Chinderträff 
Ich bin Ich – Du bist Du
Mittwoch, 15. April 13.30 – 16.30 Uhr, MZR.
Für Kinder von 6 – 12 Jahren ohne Begleitung 
eines Erwachsenen. 
Ein spannender Nachmittag rund um Ge-
fühle und Respekt mit einer Geschichte, Lie-
dern, Spielen und Basteln. 
Das Chinderträff-Team freut sich auf euch! 
Bei Fragen meldet euch bei Pfarrerin Clau-
dia Laager-Schüpbach, 062 966 18 81 oder 
079 371 58 34.
Anmeldung bis 10. April 2026 (Teilnehmer-
zahl beschränkt).

Jungschi
Bisch zwüsche 5 und 12 Jahr alt? Verbringsch 
gärn eh Samschti im Monet mit andere Chind 
und erlebsch tolli Sache? De chum doch ou 
mau cho verbiiluege. Mir freue üs uf di! 
Samstag, 18. April, 13.30 – 16.00 Uhr, Ju-
gendhüsli.
Fragen und Informationen:
Sophie Yelin: sophieyelin04@gmail.com, 
076 236 53 47. 
Nora Feldmann: nora.feldmann54@gmail.
com, 077 483 12 30.      
www.jungschi-eriswil.ch

KUW 9. Klasse
Freitag, 17. – Samstag, 18. April, Konfweek-
end mit Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach.

Am 3. Mai werden in unserer 
Kirche konfirmiert:

Michaela Fiechter, Tannboden 53
Andrin Fuhrimann, Eigen 19
Sandro Kiener, Hauptstrasse 8
Fadri Röthlisberger, Schwende 1
Rafael Schärer, Hauptstrasse 45
Lara Tanner, Niederdorf 5

Angebote für Erwachsene 
andere Informationen
Senioren
Dienstag, 7. April, 13.30 Uhr, Thema: SRF 1 
– Landfrauenküche.
Ende 2020 wurde Barbara Matter aus Ru-
mendingen zur Landfrau des Jahres gekürt. 
Sie erzählt uns, mit allem Drum und Dran, 
von ihren Erlebnissen mit den SRF 1 Sendun-
gen. Im MZR.
Fragen und Informationen: 
Christina Meyer 062 966 14 29, 
Susanne Lüthi, 079 616 55 06

Predigtvorbereitungsgespräch
Mittwoch, 8. April, 20.00 Uhr, mit Pfrn. 
Claudia-Laager-Schüpbach, im Pfarrhaus.

Kollekte im Februar
08. 	MAF Schweiz	 Fr.  121.10
15. Gottesdienst Kipa-Kenya	 Fr.  813.10
15. Hörnli mit Ghackets Kipa-K.	 Fr.  863.00

Gratulationen
Wir gratulieren allen Gemeindegliedern, die 
im April Geburtstag feiern können und wün-
schen ihnen Gottes Segen.
Ganz besonders gratulieren wir: 
Ursula Jud-Krähenbühl, Gründen, die
am 27. April ihren 92. Geburtstag feiert. 

Dass Erde und Himmel dir blühen,
dass Freude sei grösser als Mühen,
dass Zeit auch für Wunder dir bleib
und Frieden für Seele und Leib.
Kurt Rose (KG 734)

Kipa – Kenya Gottesdienst
«Verändere das Leben eines Kindes 
und du beginnst die Welt zu verändern.»

Die Besucher des Kipa – Kenya Gottesdiens-
tes tragen mit ihrer grosszügigen Spenden 
dazu bei, dass es für zahlreiche Kinder im 
Slum von Ngong (Nairobi) möglich wird, die 
Schule zu besuchen und dadurch später die 
Chance haben, ein eigenständiges Leben in 
der Berufswelt und in der Gesellschaft füh-
ren zu können.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die 
mitgewirkt haben: Der 8. KUW-Klasse, dem 
Posaunenchor, dem ganzen Kirchgemeinde-
rat, der Sigristin und allen, die mitgefeiert 
haben! 

Seniorenreise
Am Mittwoch, 20. Mai 2026 gehen wir auf 
die Seniorenreise.

Gesegnete Ostern 
«In deine Hände lege ich meinen Geist.»
(Lk 23, 46) 
Mit diesen Worten starb Jesus am Kreuz. 
Karfreitag wird es zuweilen auch in unse-
rem eigenen Leben. Dann, wenn wir selber 
die Hoffnung verlieren, wenn wir unverhofft 
krank werden. Und es geschieht in erschüt-
ternder Weise in unseren Tagen dort, wo 
Menschen im Krieg leben, wo Menschen 
durch Gewalt und Hass auseinandergeris-
sen werden. Viele erleben ihre Tage wie ei-
nen nicht enden wollenden Karfreitag. Dun-
kel und ohne sichtbaren Ausweg. Und doch, 

auf Karfreitag folgte Ostern, und seither 
geht der Osterruf durch die Welt: Christus 
ist auferstanden, er ist wahrhaftig aufer-
standen. Selbst wenn die Welt zerrissen ist, 
sein Leben ist stärker als der Tod.
Ich wünsche Ihnen von Herzen ein geseg-
netes Osterfest. Annerös Jordi 
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«Denn wir wissen, dass der, der den Herrn Jesus auferweckt hat, wird uns 
auch auferwecken mit Jesus.»  2. Korinther 4, 14

«Selig sind, die reinen Herzens 
sind; denn sie werden Gott 
 schauen.»
				  
		  Matthäus 5, 8

Adobe Stock

Kipa-Kenya

Foto: H. Schmied

Adobe Stock
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Kollekte im Februar
01. Synodalrat (Kirchensonntag)	Fr. 278.00 
08. Floorball4all 	 Fr. 271.20
15. FourElements 	 Fr. 135.45
22. Mutter Kind Haus Elim 	 Fr. 269.74
Ein herzliches «Danke» an alle Spenderin-
nen und Spender!

Gratulationen
Wir gratulieren allen Gemeindegliedern 
ganz herzlich, die im April ihren Geburtstag 
feiern. Besonders grüssen wir die Jubilarin-
nen und Jubilare:
02. 	Fritz Fuhrimann-Jäggi, 
	 Korante 129A, 81 Jahre 
03. 	Hans Aeschlimann-Jordi, 
	 Rütimatt 211, 94 Jahre
04. Katharina Loosli-Althaus, 
	 Dorf 113G, 78 Jahre 
08. Erika Geissbühler, 
	 Melacher 106, 76 Jahre 
13. 	Paul Hess-Wüthrich, 
	 Höchmatt 144C, 77 Jahre
16. 	Katharina Mühle-Marti, 
	 Lindehof 108, 79 Jahre
19. 	Alice Jordi-Heiniger, 
	 Alterssiedlung Huttwil 
	 (vorher: Heimige 66B), 
	 81 Jahre
26. Elisabeth Steffen-Heiniger, 
	 Sonnrain 118C, 88 Jahre
29. 	Walter Minder-Flückiger, 
	 Haus für Demenzkranke 
	 (vorher: Oberi Stäublere 111c),
	 78 Jahre 

Es wurde getauft
8. Feb.	 Loïc Furrer, 
		  Sohn von Alain und Selina Furrer,
		  Höck 141

Osterfrühfeier auf dem Schaber
Infos unter «Kirche in Bewegung» – regio-
nales.

Kirchlicher Unterricht
KUW 4. Klasse trifft sich am Mittwoch,  
1. April von 13.30 – 16.00 Uhr. 
KUW 5. Klasse trifft sich am Mittwoch,  
22. und 29. April jeweils von 13.30 – 16.00 
Uhr. 

Jungschar
Die Jungschi trifft sich am 4. und 25. April 
jeweils um 13.30 Uhr.

Sonntagsschule
Parallel zu Gottesdiensten, die sich nicht ex-
plizit an Kinder richten, findet im Kirchge-
meindehaus die Sonntagsschule statt. Sie 
richtet sich an Kinder von 4 – 12 Jahren. 
Kontaktperson: Marianne Hess, 
062 966 03 41, mariannegger@gmx.ch

Playbox Wyssachen
Der mobile Spiel- und Begegnungsplatz 
«Playbox Wyssachen» startet am Mittwoch, 
29. April. 
Von 15.00 – 17.00 Uhr stehen auf dem 
Schulhausplatz Spielgeräte aller Art aus der 
Ludothek Huttwil zur Verfügung (Go-Karts, 

gestützte Einräder, Stelzen, bei guter Wit-
terung auch Wasserpistolen, ...). 
Eingeladen sind Kinder mit Begleitperson 
aus Wyssachen und Umgebung jeweils am 
letzten Mittwoch im Monat.
Wir freuen uns auf kurzweilige Nachmit-
tage, Spiel und Spass! Marianne Eggimann 
und Pfr. Joel Baumann.
Bei Regen steht uns die Turnhalle zur Ver-
fügung.

Adonia-Teens Musical «Rahab» 
Am Freitag, 17. April 2026, 20 Uhr, KGH 
Wyssachen wird in Wyssachen das Musial 
«Rahab» aufgeführt. Weitere Infos siehe 
«Kirche in Bewegung».

Alleinstehendennachmittag
Der Kreis für Alleinstehende trifft sich am 
Dienstag, 14. April um 14.00 Uhr im Unter-
richtszimmer des Kirchgemeindehauses.

Bibelgesprächskreis
Der Bibelgesprächskreis trifft sich am Diens-
tag, 21. April um 13.30 Uhr im Unterrichts-
zimmer.

Besinnung am Werktag
Die Besinnung am Werktag findet am Mitt-
woch, 22. April mit Pfr. Joel Baumann in der 
ALWO statt.

Seniorenferien 2026 
Die Seniorenferien finden vom Samstag,  
13. – Freitag, 19. Juni 2026 in Adelboden 
statt. Nähere Infos siehe «Kirche in Bewe-
gung» – regionales.

Konfirmation
Am 8. März wurden die Jugendlichen der 
Kirchgemeinde konfirmiert. Wir wünschen 
alles Gute auf ihrem weiteren Lebensweg 
und Gottes Segen.

	
Veranstaltungen, Infos, Gruppen, Angebote:	 www.kirche-wyssachen.ch
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Amtswochen bei Beerdigungen 
KW = Kalenderwoche 
KW 14 –16 	Pfr. Frank Buchter
+ 19 	
KW 17 – 18	 Pfrn. Judith Meyer 

Taufmöglichkeiten 
12. April	 Pfr. Frank Buchter
03. Mai	 Pfrn. Judith Meyer
14. Mai 	 Pfr. Frank Buchter
		  Auffahrt
17. Mai	 Pfrn. Judith Meyer
24. Mai 	 Pfr. Frank Buchter
		  Pfingstsonntag
14. Juni	 Pfrn. Judith Meyer
21. Juni	 Prädikant Urs Gfeller
28. Juni 	 Pfrn. Judith Meyer
		  10 Uhr: Thomasbödeli-Gottesd.
19. Juli	 Pfr. Frank Buchter
02. Aug.	 Pfr. Frank Buchter
		  10 Uhr: Weidenpavillion-Gottesd.
16. Aug.	 Pfrn. Judith Meyer 
23. Aug.	 Pfr. Frank Buchter

Wir haben Abschied genommen
16. Feb.	 Irma Vetter 
		  geb. 1940
19. Feb.	 Hanspeter Minder-Niederhauser 
		  geb. 1941

Kaleidoskop – Fachthemen 
im Brennpunkt
Feuer mit Löscheinsatz: Wenn Wissen ins 
Leben greift
Im zweiten Jahresdrittel rücken im Kaleido-
skop Themen in den Brennpunkt, die bewe-
gen, herausfordern und manchmal auch  
unter die Haut gehen. Es sind Fragen, die 
nicht nur theoretisch sind, sondern mitten 
ins Leben treffen, an den Brennpunkten des 
Lebens mit Bedarf an Orientierung, Wissen 
und Gespräch.
Die Brennpunkt Abende widmen sich exis-
tenziellen und hochaktuellen Themen: dem 
Umgang mit Schmerz und den Möglichkei-
ten der Linderung, der Frage nach Leben und 
Würde bei unheilbarer Krankheit sowie den 
Herausforderungen rund um Demenz und 
Alzheimer, für Betroffene wie für Angehö-
rige. Weitere Schwerpunkte liegen auf gelin-
gender Kommunikation: Warum verstehen 
wir einander oft nicht, obwohl wir reden? 
Und wie kann Verständigung in Familie, Be-
ruf und Kirche besser gelingen?
Auch der Blick in die Zukunft gehört dazu: 
Künstliche Intelligenz zwischen Chance und 
Risiko wird nicht nur erklärt, sondern ganz 
praktisch erlebbar gemacht. Teilnehmende 
können Geräte mitbringen und ausprobieren, 
fragen, testen und diskutieren. Kompetente 
Fachpersonen aus Medizin, Psychologie, 
Seelsorge, Beratung und Bildung bringen Er-
fahrung, Wissen und Gesprächsbereitschaft 
mit. So entstehen Abende mit Substanz. 
Abende, die offen, verständlich und nah am 
Alltag sind. Themen mit Feuer und genug 
Löscheinsatz, um Orientierung zu geben.

Kaleidoskop-Fachthemen: aktuell, lebens-
nah und im offenen Dialog.
Für alle, die genauer hinschauen und wei-
terdenken möchten. Herzlich Willkommen!
Brennpunkt 1: Do., 30. April, 19 Uhr, siehe 
Agenda, Saal Kirchgemeindehaus.

Bilder, Texte, Kreuz und Briefkasten
Vielleicht ist Ihnen bereits aufgefallen, dass 
es in der Kirche eine Wand mit Bildern und 
Texten passend zu Ostern hat. 
Vielleicht sind Ihnen auch das Kreuz sowie 
der Briefkasten aufgefallen. In diesen dür-
fen Sie alle Fragen, alle Sorgen, alles Dank-
bare und Ihre Bitten auf den dazuliegenden 
Zettel schreiben und in den Kasten werfen. 
Dieser wird am Osterfeuer vom Ostersonn-
tag morgens in der früh um 6 Uhr verbrannt.  
Somit übergeben wir alles was uns um-
treibt, was Fragen aufwirft, was schwer, 
aber auch was leicht ist in Gottes Hände. 
Bei ihm sind unsere Anliegen gut aufgeho-
ben. Bei ihm sind wir gut aufgehoben.

Willkommen Pfr. Frank Buchter
Bereits ab Mitte März könnte es sein, dass 
Sie mich bzw. mein Blindenhund und mich, 
irgendwo zwischen dem Huttwiler Bahnhof 
und Friedhof sehen, antreffen oder ich mit 
ihnen in Kontakt komme. Ich darf ab dann 
überbrückungsweise für einige Monate vor 
allem Gottesdienste und Abdankungen 
übernehmen, bis wieder eine neue defini-
tive Pfarrperson gefunden ist.
Ich wohne mit meiner Frau und drei erwach-
senen Kindern in Langenthal. Bis 2017 war 
ich zuvor 20 Jahre Pfarrer in Roggwil, seit-

her übernehme ich in der Region Vertretun-
gen. «Gottes Kraft ist im Schwachen mäch-
tig», also auch in Trauer, Angst, Not und 
Krisen. Das glaube und erlebe ich und diese 
Hoffnung möchte ich vermitteln. 
In meiner Freizeit beschäftige ich mich mit 
Hundespaziergängen, Haushaltarbeiten, Le-
sen, Singen und gutem Essen. Ich glaube an 
einen Gott, der mich nicht bräuchte und 
mich dennoch braucht und den ich vor al-
lem brauche. Ich freue mich auf persönliche 
Begegnungen, spannende Anlässe und be-
rührende Momente.

Video: Blindenführhund Kirby
 bringt Frank Buchter sicher
 durch den Alltag (YouTube)

Willkommen Mikhail Korsakov
Mit grosser Freude, 
stellen wir unseren 
neuen Kirchmusi-
ker vor. Der 1989 
in Kasan im Süd-
westen Russlands, 
geborene Mikhail 
Korsakov nahm im 
Alter von fünf Jah-
ren den ersten Kla-
vierunterricht. Er absolvierte eine klassische 
Pianistenausbildung am Musik College so-
wie ein Jazzpiano-Studium an der Staatli-
chen Universität für Kultur und Kunst in Ka-
san. Bereits während des Studiums war 
Mikhail Mitglied im staatlichen Jazzorches-
ter der Republik Tatarstan und sammelte 
später internationale Bühnenerfahrung als 
Solopianist, Orchesterpianist und Dirigent 
auf Kreuzfahrtschiffen. Seit 2024 studiert 
er an der Hochschule Luzern im Masterstu-
diengang Jazz Performance und im Neben-
fach Kirchenmusik und möchte anschlie-
ssend seinen zweiten Masterstudiengang in 
Kirchenmusik weiterführen. Bereits in ver-
schiedenen Kirchen der Schweiz durfte Mik-
hail Gottesdienste begleiten und er freut 
sich hier in Huttwil, seine Leidenschaft für 
Kirchenmusik und seine Vielseitigkeit im Re-
pertoire zu zeigen. Ebenfalls ist Mikhail mit 
seinen Jazzformationen in verschiedenen 
Konzertsälen in der Schweiz unterwegs. 
Den Besuchern Freude, aber auch eine hei-
lende Wirkung durch die Musik zu bereiten, 
ist seine Motivation. 
Wir heissen Misha von Herzen willkommen!

«Lebt als Kinder des Lichtes – 
die Frucht des Lichtes ist lauter 
Güte und Gerechtigkeit und 
Wahrheit.» 	
	        Epheser 5, 8b – 9

Pfr. Franz Buchter mit seinem Blindenhund

Mikhail Korsakov

Krippenfiguren von Alina Heiniger

«Fürchte dich nicht, denn ich 
habe dich erlöst; ich habe dich 
bei deinem Namen gerufen;  
du bist mein!»           Jes .43

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden


